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AMTSBLATT der GEMEINDE BODNEGG

Schlange am Rathaus gesichtet! Schlange am Rathaus gesichtet! 
Haben Sie schon die schöne bunte Steinschlange am Rathaus gesehen? Links neben dem Haupt­
eingang zieren viele bunt bemalte und ganz verschieden gestaltete Steine den Sockel. 

Die Initiatorin Sandra Körner 
schreibt dazu: 

„Auch hier in Bodnegg setzen wir 
ein buntes Zeichen für 
Zusammenhalt. 

Eine schöne Ablenkung ist diese 
bunte Schlange aus bemalten 
Steinen am Rathaus Bodnegg. 

Jeder darf mitmachen. 

Und die Steine dürfen, 
anders als wir, ganz nah 
beieinander sein.“ 

Also, machen Sie mit und 
verlängern Sie die Schlange! 
Wir sind gespannt, 
wie schnell sie wächst ... 
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Auf einen Blick
Notfallnummern:

Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
medizinische Notfälle� 112
Giftnotruf� 0761 / 19240
Stromstörung/EnBW� 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung� 116 116
Störung Trinkwasserversorgung
/Zweckverband� 07528 / 920960

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18:00 Uhr 

an Wochenenden und Feiertagen
unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia, 
Tel. 0751/36314 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin 
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855
E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Wichtige Nummern

Malteser Hilfsdienst 
Tel. 0751-366130 
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Tel.: 07529/912662

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr) Tel. 07520/5353 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeeinschrän-
kung durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg, Tel. 0751 99923970

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerin für Grünkraut und Bodnegg:  
Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086 

Nachbarschaftshilfe 
Franziska Huber, Telefon 9566316 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340  

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Abfall-Info

Abfallwirtschaft - Terminkalender 
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, Altpapier, Altglas, 
Fernsehgeräten, Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 16. Mai 2020, von 8.00 - 12.00 Uhr  
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird vom Kindergarten St. Martinus 
durchgeführt. 
  
Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 30. Mai 2020, 
wird vom Männergesangsverein durchgeführt.   
Grüngutannahme: 
ACHTUNG! Findet nur noch in Kerlenmoos statt 
Samstag, 16.05.2020 von 14:00 - 16:00 Uhr in Kerlenmoos 
Mittwoch, 20.05.2020 von 18:00 - 20:00 Uhr in Kerlenmoos   
Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel „mon-
tags” entleert. 
Nächste Leerungen: Dienstag, 2. /Mittwoch, 3. Juni 2020. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 
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Personen der Risikogruppen  
und Maskenpflicht 
In Geschäften, im ÖPNV und auf Bus- und Bahnsteigen ist das 
Tragen einer Maske, die Mund und Nase bedeckt, vorgeschrie-
ben, in Gottesdiensten ist es empfohlen. Diese Masken bieten 
keinen Schutz vor Ansteckung, hindern aber das Virus an der 
Weiterverbreitung. So schützen Sie Ihr Gegenüber und wenn 
das Gegenüber ebenfalls eine Maske trägt, schützt man sich 
gegenseitig. Halten Sie aber weiterhin Abstand und waschen 
Sie die Hände regelmäßig und gründlich mit Seife. 
Sie gehören zur Risikogruppe und haben keine Möglich-
keit, eine Maske zu kaufen oder auf anderem Wege zu 
bekommen? Die Gemeinde hält in diesem Fall eine selbst-
genähte Maske für Sie bereit! 
Bitte rufen Sie dazu an unter Tel. 920 812.  
Dieses Angebot ist grundsätzlich kostenlos, allerdings freuen 
wir uns über eine Spende zur Förderung der Jugendarbeit in 
Bodnegg. 
Richtiger Umgang mit der Maske: vor dem Aufsetzen die 
Hände gründlich waschen, dann zum Aufsetzen an den Bän-
dern halten und die Bänder hinter den Ohren oder am Hinter-
kopf befestigen. Kontrollieren Sie, ob die Maske oben über 
der Nase, an den Seiten und unten gut anliegt. Beim Aufset-
zen und beim Tragen möglichst wenig auf den Stoff fassen, 
den Sitz bei Bedarf durch Zurechtrücken an den Rändern kor-
rigieren. Wenn die Maske durch die Atemluft deutlich feucht 
geworden ist, sollte sie gewechselt werden. Die Maske an den 
Bändern fassen und abnehmen, danach die Hände waschen. 
In einem gesonderten Gefäß alle benutzten Masken sam-
meln und abends mit einem Vollwaschmittel in der Wasch-
maschine bei mindestens 60 Grad waschen, das Gefäß in der 
Spülmaschine oder heiß mit Spülmittel reinigen. Die Masken 
gut trocknen lassen. 

Amtliche
Bekanntmachungen

Öffentliche Gemeinderatsitzung 
Am Freitag, den 15. Mai 2020 findet um 15.00 Uhr im Bürger-
saal des Dorfgemeinschaftshauses, Kaplaneiweg 2-4, eine 
öffentliche Gemeinderatsitzung statt. Hierzu sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen. Bitte beachten Sie aber die nach-
folgenden Hinweise. 
Die öffentlichen Sitzungsunterlagen werden im Sitzungssaal 
ausgelegt und können im Vorfeld der Sitzung auf der Home-
page der Gemeinde unter www.bodnegg.de,  Menüpunkt 
„Rathaus“, Unterpunkt „Gemeinderat“, „Unterlagen/Termine“ 
eingesehen werden. 
Tagesordnung: 
  1.	�Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sit-

zung 
  2.	�Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
  3.	Bürgerfragestunde 
  4.	Bildungszentrum und Lindenschule Bodnegg 
	 - �Information über Schülerzahlen, Schulentwicklung, Aus-

wirkungen Corona, etc. 
  5.	Baugesuche 
	� 1. Abbruch ehem. Bauernhaus, Errichtung eines Wohn-

hauses mit 2 Wohneinheiten an derselben Stelle, Sanie-
rung und Erweiterung des Gebäudebestandes, Flst. Nrn. 
888/1 und 881/11, Tobel 

  6.	Haushalt 2020 
	 a) �Haushaltserlass vom 23.04.2020 durch das Landrat-

samt Ravensburg 
	 b) Aktuelle Finanzsituation 
  7.	Deckenverstärkungen und Straßensanierungen 2019 
	 - Festlegung der Sanierungsabschnitte 
	 - Vergabe der Ingenieurleistungen 

  8.	�Geh- und Radweg Bodnegg-Grünkraut: Teilabschnitt 
Rosenharz-Sigmarshofen 

	 - Beratung über die Übernahme der Planungskosten 
  9.	Initiative Motorradlärm des Landes Baden-Württemberg 
	 - Beitritt der Gemeinde Bodnegg 
10.	Vorstellung Kriminalitäts- und Unfallstatistik Bodnegg 
11.	Verschiedenes und Bekanntgaben 
12.	Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat   
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt. 
Christof Frick 
Bürgermeister 
  
Hinweise zur Gemeinderatssitzung während der Corona- 
Pandemie 
Die Gemeinderatsitzung wird aufgrund der Abstandsregelun-
gen im Bürgersaal des Dorfgemeinschaftshauses abgehal-
ten. Zuhörer sind wie immer zur Gemeinderatssitzung herzlich 
willkommen. 
Allerdings gelten für die Gemeinderatsitzung folgende Regeln 
für den Sitzungsverlauf:
•	 Unter den anwesenden Gemeinderäten, dem Verwaltungs-

personal sowie den Zuhörern werden Sitzmöglichkeiten mit 
einem Abstand von 1,5 Metern untereinander eingerichtet.

•	 Wegen der Corona-Pandemie stehen nur eingeschränkte 
Besucherplätze zur Verfügung.

•	 Personen mit Krankheitssymptomen dürfen den Bürger-
saal nicht betreten.

•	 Während der Sitzung werden die Sitzordnung der Gemein-
deräte, des Verwaltungspersonals, der Referenten sowie 
der Zuhörer fotografiert.

•	 Zuhörer haben sich überdies in eine Anwesenheitsliste mit 
Kontaktdaten einzutragen. 

Das Fotografieren der Anwesenden sowie die Anwesen-
heitsliste für die Zuhörer sind für die mögliche Ermittlung von 
Kontaktpersonen im Nachhinein bei einem infizierten Fall not-
wendig. 
  
Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten: 
TOP 1: 
Dem Gemeinderat werden die einzelnen Tagesordnungs-
punkte der letzten öffentlichen Sitzung noch einmal zur Kennt-
nis gebracht und das Protokoll unterschrieben. 
TOP 2:  
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse 
gefasst haben, die öffentlich bekannt gegeben werden kön-
nen, dann werden diese bekannt gemacht. 
TOP 3: 
Unter diesem Tagesordnungspunkt haben Einwohner und die 
ihnen gleichgestellten Personen und Personenvereinigungen 
die Möglichkeit, Fragen zu Gemeindeangelegenheiten zu stel-
len oder Anregungen und Vorschläge zu unterbreiten. Zu den 
gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlägen nimmt der 
Bürgermeister Stellung. 
Gerne können Anliegen, Anfragen und Wünsche - die nicht 
von zentraler Bedeutung sind – der Gemeindeverwaltung auch 
außerhalb der Gemeinderatsitzung mitgeteilt werden. Die Kon-
taktdaten der einzelnen Mitarbeiter und des Bürgermeisters 
können der gemeindlichen Homepage entnommen werden, 
bzw. sind regelmäßig im Gemeindeblatt abgedruckt. 
Nachfolgend noch einmal der genaue Wortlaut aus der 
Geschäftsordnung des Gemeinderats: 
§ 27 Fragestunde 
(1)	 Einwohner und die ihnen gleichgestellten Personen und 

Personenvereinigungen nach § 10 Abs. 3 und 4 GemO 
können bei öffentlichen Sitzungen des Gemeinderats Fra-
gen zu Gemeindeangelegenheiten stellen oder Anregun-
gen und Vorschläge unterbreiten (Fragestunde). 

(2)	 Grundsätze für die Fragestunde: 
	 a) �Die Fragestunde findet in der Regel am Beginn der 

öffentlichen Sitzung statt. Ihre Dauer soll 30 Minuten 
nicht überschreiten. 



Seite 4 Donnerstag, den 7. Mai 2020 Bodnegger Mitteilungen

 b)  Jeder Frageberechtigte im Sinne des Absatzes 1 soll in 
einer Fragestunde zu nicht mehr als drei Angelegenhei-
ten Stellung nehmen und Fragen stellen. Fragen, Anre-
gungen und Vorschläge müssen kurz gefasst sein und 
sollen die Dauer von drei Minuten nicht überschreiten. 

 c)  Zu den gestellten Fragen, Anregungen und Vorschlägen 
nimmt der Vorsitzende Stellung. 

 Kann zu einer Frage nicht sofort Stellung genommen wer-
den, so wird die Stellungnahme in der folgenden Fra-
gestunde abgegeben. Ist dies nicht möglich, teilt der 
Vorsitzende dem Fragenden den Zeitpunkt der Stellung-
nahme rechtzeitig mit. Widerspricht der Fragende nicht, 
kann die Antwort auch schriftlich gegeben werden. Der Vor-
sitzende kann unter den Voraussetzungen des § 35 Abs. 
1 Satz 2 GemO von einer Stellungnahme absehen, insbe-
sondere in Personal-, Grundstücks-, Sozialhilfe- und Abga-
bensachen sowie in Angelegenheiten aus dem Bereich der 
Sicherheits- und Ordnungsverwaltung. 

TOP 4: 
Nachdem zwischenzeitlich die Schüler-Anmeldezahlen für das 
Bildungszentrum und die Lindenschule feststehen, werden 
Schulleiter Alexander Matt und Schulleiterin Margareta Frede 
in der Gemeinderatsitzung über die Entwicklung der Schüler-
zahlen berichten. Des Weiteren wird das Gremium über die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die Schulen und über 
weitere schulischen Themen informiert. 
TOP 5: 
Die Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung erläutert. 
TOP 6: 
Unter diesem Tagesordnungspunkt wird dem Gemeinderat die 
Einschätzung des Landratsamtes zum Haushalt 2020 bekannt-
gegeben. Diese ist aufgeteilt in Leistungsfähigkeit, Ergebnis-
haushalt, Finanzhaushalt und Schuldenstand. 
Des Weiteren wird der Gemeinderat über erste Auswirkungen 
der Corona-Pandemie auf die Gemeindefinanzen und über 
mögliche Gegenmaßnahmen informiert. 
TOP 7: 
Wie in den vergangenen Jahren wurde für die gemeindlichen 
Straßen und Gehwege eine Sanierungsliste mit Prioritäten 
erstellt. Diese Liste bzw. die zu Grunde liegenden Maßnah-
men werden dem Gemeinderat in der Sitzung vorgestellt. Es 
gilt sodann vom Gremium die Sanierungsabschnitte festzule-
gen. Allerdings wird sich das Sanierungsprogramm aufgrund 
der finanziellen Lage nur auf das Notwendigste beschränken. 
Des Weiteren gilt es das Ingenieurbüro mit der Ausschreibung 
und Überwachung der Sanierungsmaßnahmen zu beauftragen. 
Um möglichst günstige Preise zu erlangen, sollen die Bodneg-
ger Maßnahmen gemeinsam mit denen anderer Gemeinden 
ausgeschrieben werden. 
TOP 8: 
Für die Planung und den Neubau von Geh- und Radwegen 
ist grundsätzlich der Träger zuständig, in dessen Straßenbau-
last der Verkehrsweg liegt. Bei Landstraßen, wie beispielsweise 
der L 335 zwischen Grünkraut und Bodnegg, ist dies das Land 
Baden-Württemberg. Bei diesem Teilabschnitt sieht das Land 
aber derzeit keinerlei Priorität, weshalb der Grünkrauter Gemein-
derat beschlossen hat, für die Planung selber Geld in die Hand 
zu nehmen. Nun gilt es im Bodnegger Gemeinderat ebenfalls 
darüber zu beraten, ob finanzielle Mittel für die Planung einge-
setzt werden sollen.
TOP 9: 
Der Motorradlärm nimmt auch in Bodnegg immer weiter zu, 
weshalb die Überlegung im Raum steht, dass sich die Gemeinde 
der „Initiative Motorradlärm“ des Landes Baden-Württemberg 
anschließt. Ziel der Initiative ist es, zeitnah ein gemeinsam 
getragenes Programm zur Verringerung des Motorradlärms 
auszuarbeiten und öffentlich vorzustellen. Bis dato sind der 
Initiative über 50 Kommunen beigetreten. Mit jeder weiteren 
Kommune erhöhen sich die Chancen, die gesetzten Ziele zu 
erreichen. 
TOP 10:
In der Sitzung werden dem Gremium die Zahlen zum Krimina-
litäts- und Unfallaufkommen der Gemeinde Bodnegg für das 
Jahr 2019, wie immer im Vergleich zu den Vorjahreszahlen, zur 
Kenntnis gebracht.

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:

Veröffentlichung 20.05.2020
Redaktionsschluss 17.05.2020, 21:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen schöne Feiertage,
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Keine Bürgersprechstunden  
mit Bürgermeister Christof Frick 
Aufgrund der Corona-Pandemie und der damit verbundenen 
Einschränkungen, werden derzeit auch keine Bürgersprech-
stunden angeboten. 
Sofern Sie Anliegen haben, können Sie sich gerne per Telefon 
oder Mail an mich wenden. Es besteht aber auch die Möglich-
keit, einen Termin mit mir zu vereinbaren. 
Hierzu wenden Sie sich entweder an Frau Deuringer, Tel: 9208-
16, Deuringer@Bodnegg.de oder direkt an mich, Tel: 9208-13, 
Frick@Bodnegg.de. 
Christof Frick 
Bürgermeister 

 
 

Weil wir Engel ohne Flügel nicht Engel nennen können, 
nennen wir sie Mama. 

Alles Liebe zum Muttertag 
wünschen 

Gemeinderat, Bürgermeister und Gemeindeverwaltung 

 
Trinkwasser: Länger stehendes Wasser  
in Leitungen vermeiden 
Wie Sie sicherlich bereits wissen, kann das „Coronavirus“ unse-
rem Trinkwasser nichts anhaben. Vom Grundwasserwerk bis zu 
uns nach Hause strömt das Wasser in weitgehend geschlosse-
nen Systemen, so dass selbst unsere Mitarbeiter nicht damit in 
Kontakt kommen. Zuvor hat es lange Grundwasserpassagen hin-
ter sich und wurde auf natürliche Weise gereinigt und ist hygie-
nisch einwandfrei. Unser Trinkwasser kommt selbstverständlich 
auch weiterhin in gewohnter Weise bei Ihnen in bester Qualität an. 
Allerdings haben in der aktuellen Krise viele Einrichtungen, 
Betriebe, Ferienwohnungen usw. für eine noch unbestimmte 
Zeit schließen müssen oder stehen leer. 

❤

❤
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Es ist wichtig zu wissen, dass länger stehendes Wasser in den 
Hausinstallationen schädlich sein kann. Bitte spülen Sie daher 
stillstehende Leitungsstränge in ruhenden Betrieben, Ferien-
wohnungen, Tourismuseinrichtungen usw. zweimal wöchent-
lich gründlich durch. Öffnen Sie dazu alle Zapfstellen in den 
Einrichtungen, insbesondere auch auf den Endsträngen der Lei-
tungen. Erst wenn das Wasser mit etwa gleichbleibender Tempe-
ratur aus den Zapfstellen kommt, ist der Inhalt der Hausinstallation 
umgesetzt. Stehendes Wasser kann aufkeimen. Zudem können 
sich darin Metalle aus der Hausinstallation anreichern. Die Fol-
gen sind „rostig“ aussehendes Wasser und zugesetzte Perlatoren, 
z.B. durch Zinkgeriesel. Vergessen Sie auch nicht Ihre Warm-
wasseraufbereiter. Vielleicht haben Sie sie niedriger oder ganz 
ausgeschaltet, um Energie zu sparen. Das ist sicherlich sinnvoll. 
Allerdings: Die Warmwasseraufbereiter und die zugehörigen Ent-
nahmearmaturen (z.B. Duschköpfe) könnten unter Umständen 
einen Nährboden für Legionellen werden. Bringen Sie die Anlage 
daher gelegentlich auf hohe Temperaturen, um ein Legionellen-
wachstum auszuschließen. 
Lassen Sie uns gut vorbereitet sein, wenn hoffentlich bald alles 
wieder anläuft. Bis dahin wünschen wir alles Gute. 
Ihr Zweckverband Haslach-Wasserversorgung 
Tettnanger Straße 6, 88099 Neukirch 
Tel.: 07528 920960 
  
 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2019 und 2020 der Gemeinde 
Bodnegg 
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg am 08.11.2019 fol-
gende Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2019 und 2020 
beschlossen: 

§ 1  Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
1.	 im Ergebnishaushalt mit den folgenden
	 Beträgen	 2019	 2020 
1.1	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
	 von	 8.750.376 €	 8.486.240 € 
1.2	 Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 Aufwendungen von	 8.734.725 €	 8.728.615 € 
1.3	 Veranschlagtes ordentliches 
	 Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 
	 von	 15.651 €	 -242.375 € 
1.4	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Erträge von	 29.300 €	 6.316.000 € 
1.5	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Aufwendungen von	 -€	 -€ 
1.6	 Veranschlagtes Sonderergebnis 
	 (Saldo aus 1.4 und 1.5) von	 29.300 €	 6.316.000 € 
1.7	 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
	 (Saldo aus 1.3 und 1.6) von	 44.951 €	 6.073.625 € 

2.	 im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 
2.1	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
	 laufender Verwaltungstätigkeit von	 8.383.676 €	 8.032.740 € 
2.2	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit von	 7.818.825 €	 7.645.715 € 
2.3	 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
	 des Ergebnishaushalts 
	 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von	 564.851 €	 387.025 € 
2.4	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit von	 449.000 €	 8.003.100 € 
2.5	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit von	 3.612.900 €	 5.015.900 € 
2.6	 Veranschlagter Finanzierungs-
	 mittelüberschuss/-bedarf aus 
	 Investitionstätigkeit (Saldo aus
	 2.4 und 2.5) von	 -3.163.900 €	 2.987.200 € 
2.7	 Veranschlagter Finanzierungs-
	 mittelüberschuss/-bedarf 
	 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von	 -2.599.049 €	 3.374.225 € 
2.8	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit von	 2.500.000 €	 - € 

2.9	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit von	 -135.900 €	 -2.664.400 € 
2.10	 Veranschlagter Finanzierungs-
	 mittelüberschuss/-bedarf aus 
	 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 
	 2.8 und 2.9) von	 2.364.100 €	 -2.664.400 € 
2.11	 Veranschlagte Änderung des 
	 Finanzierungsmittelbestands, 
	 Saldo aus Finanzhaushalt 
	 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von	 -234.949 €	 709.825 € 
	
		  2019	 2020 

§ 2  Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird 
festgesetzt auf	 2.500.000 €	 - € 

§ 3  Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigun-
gen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsfördermaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf  - €	 - € 

§ 4  Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf	 2.500.000 €	 2.500.000 € 

§ 5  Steuersätze 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 
1.	 für die Grundsteuer 
	 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
	     Betriebe (Grundsteuer A) auf	 320 v.H.	 320 v.H. 
	 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 
	     auf	 320 v.H.	 320 v.H. 
	 der Steuermessbeträge; 
2.	 für die Gewerbesteuer auf	 340 v.H.	 340.v.H 
	 der Steuermessbeträge; 
Die Haushaltssatzung des Doppelhaushalts 2019/2020 tritt rück-
wirkend zum 01. Januar 2019 in Kraft. Die Bekanntmachung 
erfolgt aufgrund von § 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung von 
Baden- Württemberg. Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
für die Haushaltsjahre 2019 und 2020 liegen in der Zeit von 
Montag, den 11. Mai 2020 bis Dienstag, den 19. Mai 2020 
(je einschließlich) im Rathaus, Zimmer 17 während der üblichen 
Dienstzeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus. Aufgrund der Coro-
na-Pandemie bitten wir Sie vorab einen Termin auszumachen. 
Mit Erlass vom 23. April 2020 (AZ 063-902.21 may) hat das Land-
ratsamt Ravensburg den Beschluss des Gemeinderats über den 
Haushalt für die Jahre 2019 und 2020 nicht beanstandet, sowie 
die Höhe der Kreditaufnahmen und Kassenkredite genehmigt. 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung Baden- Württemberg oder aufgrund 
der Gemeindeordnung beim Erlass dieser Satzung wird nach § 
4 Abs. 4 Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind. 

Bodnegg, 07.05.2020 
gez.: Christof Frick 
Bürgermeister 

#bleibzuhause
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Informationen

Möchten Sie das Mitteilungsblatt Bodnegg abonnieren, 
kündigen oder haben Sie eine Reklamation, 

dann wenden Sie sich bitte direkt an den 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Telefon 07154 / 8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de 

 Wochenmarkt  
jeweils freitags 

von 8.00 - 12.00 Uhr 
auf dem öffentlichen Parkplatz 

„Am Kromerbühl“ 
Angeboten werden: 
Käseprodukte von der 
Scheidegger KäseAlpe:  Klaus Ellendt, Waldburg 
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte, Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 
Fleisch- und Wurstwaren:  Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr - 10.30 Uhr!)   (vorübergehend vor dem Rat-

haus)

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 
8:30 - 10:30 Uhr! 
Der nächste stattfindende Termin wird frühzeitig bekannt 
gegeben. 
Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Sabine Rist, Tel. 1344. 

Ausgabe von Essenmarken 
für ELTERN von Schülern
und für Gäste

Bildungszentrum Raum P10 (im Pavillon)  
neben Sekretariat: 
montags  11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen. 
Diese findet immer am letzten Schul-Montag und Dienstag im 
Monat in der „Spieleausgabe“ unter dem Tagesheim im Bil-
dungszentrum statt. 
Nächste Termine: 
Der nächste Termin wir frühzeitig bekannt gegeben! 
Jutta Altherr, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Bearbeitung von Schülermonatskarten 
Tel. 07520/920722, E-Mail: j.altherr@bz-bodnegg.de 

Bürgerkontaktbüro

Bodnegger Lieferdienste und Abholangebote 
Welche Lieferdienste und Abholmöglichkeiten gibt es im 
Moment in Bodnegg? 
•  Die Bäckerei Schupp (Dorfstr. 8, Bodnegg) bietet einen Lie-

ferservice an: am Vortag unter 2114 bestellen, dann wird 
das Gewünschte am Folgetag zwischen 8.00 Uhr und 11.00 
Uhr ausgeliefert. 

•  Heine’s Getränkestadel (Vorderreute 3, Tettnang) hat einen 
Lieferservice eingerichtet, Bestellungen und Informationen 
unter Tel. 07542/952118 oder per Mail: 

 info@getraenkestadel-heine.de 
•  Der Hofladen vom Gärtnerhof Wölfle - Decker (Hargar-

ten 25, Bodnegg) hat dienstags und freitags von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr geöffnet. Für Risikogruppen gibt es einen Lie-
ferservice für Gemüse, Obst und Brot: bitte montags zwi-
schen 17.00 Uhr und 18.00 Uhr bestellen unter Tel. 91209, 
Fax 1239 oder per Mail: ulrike.woelfle-decker@web.de 

 

•  Der Hofladen Mosisgreut  (Ahornstr. 23, Bodnegg)  verlegt 
freitags von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr den Verkauf ins Freie 

•  Die Käserei Bauhofer  (Kofeld 4, Bodnegg) hat einen Online-
Shop eingerichtet und sendet den bestellten Käse zu: 

 https://www.genusskaese.de/ 
•  Die Pizzeria Engel (Ravensburger Str. 22, Bodnegg) bie-

tet von Freitag bis Sonntag einen Abholservice an: bestel-
len Sie an diesen Tagen zwischen 16.00 Uhr und 19.00 Uhr 
unter Tel. 924 846. 

•  Ärztliche Rezepte können Sie weiterhin in den Briefkasten 
am Rathaus (Dorfstr. 18, Bodnegg) einwerfen. Die Medika-
mente werden Ihnen dann gebracht. 

•  Café und Weltladen Rupp  (Dorfstr. 10, Bodnegg): bitte 
rufen Sie an unter Tel. 2179 und vereinbaren Sie näheres. 

Ort Meßtage Uhrzeit von
zulässige 
Höchstge-

schwindigkeit

gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

gem. 
Höchstge-
schwindig-
keit km/h

Verstoß-
quote %

Rotheidlen 02.03.2020 16:46 - 18:45 50 349 14 75 4
Rosenharz 02.03.2020 13:21 - 15:30 30 530 103 58 19,4
Ravensburgerstr. 05.03.2020 09:40 - 12:00 30 522 211 61 40,4
Kofeld 06.03.2020 13:35 - 16:45 50 717 41 71 5,7
Unterwagenbach 07.10.2019 11:34 - 13:14 50 132 60 85 45,5

Geschwindigkeitsüberschreitungen der Gemeinde Bodnegg
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Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 08.30 Uhr - 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr - 18.00 Uhr 

 
Dorfflohmarkt 
Der für den 21. Juni geplante Dorfflohmarkt müssen wir leider 
absagen. 
 
Einkaufsservice für Personen in häuslicher  
Quarantäne und Personen der Risikogruppen 
•	� Wir nehmen wochentags von 8.00 - 10.00 Uhr Ihre Einkaufs-

liste telefonisch unter der Rufnummer 920 820 oder 920 823 
oder per E-Mail: info@bodnegg.de, Betreff: Einkaufsliste (siehe 
unten), entgegen. 

•	� Wenn Sie dazu keine Möglichkeit haben, können Sie selbst 
eine Einkaufsliste schreiben mit Angabe des Namens, der 
Adresse und der Telefonnummer. Bitte geben Sie Menge und 
Artikel möglichst genau an. Werfen Sie die Liste in den Rat-
hausbriefkasten und wir liefern am nächsten Tag bzw. nach 
dem Wochenende. 

•	 Bestellungen sind nur in haushaltsüblicher Menge möglich. 
•	� Sie können immer nur für diesen Tag bestellen, Vorbestellun-

gen sind nicht möglich. 
•	� Unsere Einkaufshelferinnen rufen Sie nach dem Einkauf an 

und sagen Ihnen, wie viel Geld Sie bereit legen müssen. Wir 
berechnen pauschal 2 € pro Lieferung für Fahrtkosten. 

•	� Sie legen das Geld und einen Korb an die besprochene Stelle, 
der Einkauf wird mit Kassenzettel und Einkaufsliste in Ihren 
Korb gestellt. Bitte verzichten Sie auf persönliche Kontakte und 
wenn sie unvermeidlich sind, halten Sie bitte einen Abstand 
von 2 m ein. 

 

Das Leben mit dem Corona bedeutet für die meisten 
Menschen eine große Belastung im Alltag. Als Cari-
tas Bodensee-Oberschwaben möchten wir auch in 
Zeiten von Corona den Menschen nahe sein, die Hil-
fe und Unterstützung brauchen. Wir wollen unserem 
Grundauftrag „Not sehen und Handeln“ in dieser au-
ßergewöhnlichen Zeit bestmöglich gerecht werden.

Leben in Isolation fordert heraus und bringt Menschen 
an ihre Belastungsgrenze:
-  Familien mit Kindern auf engem Raum
-  Ängste um die Gesundheit der Familie, Angehöri-
   gen und Großeltern
-  Angehörige die Pflege benötigen
-  Schwierigkeiten in Beziehungen
-  Sorge um die Zukunft

Caritas
Bodensee-Oberschwaben

In der Krise zusammenstehen – das Sorgetelefon bietet professionelle Fachbe-
ratung. Das Angebot steht allen Bürgern im Landkreis Ravensburg und in Fried-
richshafen ab sofort zur Verfügung.

Die Mitarbeiter der Caritas bringen viele Erfahrungen 
im Umgang mit Stress- und Grenzsituationen mit, 
gleichzeitig verfügen Sie über ein breites Wissen zu 
Unterstützungsmöglichkeiten und helfen dabei Prob-
leme zu klären und Perspektiven zu entwickeln. Sie 
verfügen über psychologische, pädagogische und 
rechtliche Kompetenzen.Das Sorgentelefon bietet 
eine Sofortberatung, ohne Terminvereinbarung. Das 
Angebot bietet Raum zum Zuhören, vermittelt Hilfen 
und Kontakte.

Es geht nicht um die Vermittlung von sachlichen 
Informationen, sondern konkret darum, im Ein-
zelfall Hilfestellung zu geben und verschiedene 
Möglichkeiten auf zu zeigen, die in der Krisensi-
tuation helfen können. Die Mitarbeiter der Caritas 
arbeiten dabei eng vernetzt mit anderen Organi-
sationen im Sozialraum zusammen und vermitteln 
konkrete Hilfen.

Telefon 0751-36 25 62 9
montags und freitags von 9 bis 12.30 Uhr
mittwochs von 16 bis 19 Uhr
Mail: info@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Wichtige Telefonnummern 
bei Problemen und Konflikten zuhause 
Nummer gegen Kummer 
für Kinder und Jugendliche	 116 111 
Elterntelefon	 0800 111 0550 
Pflegetelefon	 030 2017 9131 
Beratungstelefon der 
Alzheimer-Gesellschaft BW	 0711 24 84 96 - 63 
Hilfetelefon Schwangere in No	 0800 404 0020 
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen	 0800 011 6016 
Hilfetelefon sexueller Mißbrauch	 0800 22 55 530 
Corona-Psycho-Hotline 
Baden-Württemberg	 0800 377 377 6 
TelefonSeelsorge	 0800 111 0 111,
	 0800 111 0 222,
oder 	 116 123 
Silbernetz – 
Gespräche gegen Einsamkeit	 0800 470 8090
Sorgentelefon Corona – Nothilfe	 0751 - 36 25 62 9 

Offener Mittagstisch

Holen Sie die Speisen ab und machen Sie den 
Mittagstisch zuhause! 
Wie geht das? 
- Sie rufen am Vortag vormittags  in der Küche an - 
  Tel. 920 723 oder per Mail: t.schupp@bz-bodnegg.de 
- �und bestellen für den nächsten Tag die Anzahl der Essen, die 

Sie brauchen. Bitte am Freitagvormittag für Montag bestellen. 
- �Sie holen das Essen zwischen 12.00 Uhr und 12.30 Uhr ab. 

Bringen Sie dazu Behälter in ausreichender Menge mit (Haupt-
speise, Salat, Nachtisch...entsprechend dem Speiseplan).

- �Preis pro Portion: 6,30 €. Bitte bringen Sie das Geld mög-
lichst passend mit. 

- �Tragen Sie bitte bei der Abholung eine Mund-Nasen-
maske oder ein Tuch und beachten Sie die Abstands- 
und Hygieneregeln. 

vom 11. – 15.05.2020 

Mo	 Schwäbische Käsespätzle  (aW,c,g) 
	 mit Zwiebelschmelze 
	 Kopfsalat 
	 Stracciatella-Creme (g) 
Di.   	 Frühlingsrolle (aW,i) 
	 Sojasoße und gebratene Nudeln (aW,f) 
	 Salat 
	 Berliner (aW,c,g) 
Mi.	 Oberschwäbische Schupfnudeln (aW,c) 
	 in Spinat-Käsesoße (aW,g), Reibkäse 
	 Salat 
	 Vanillepudding (g) 
Do.	 Hähnchenkeule mit Rosmarin  
	 und Kartoffel aus dem Ofen 
	 Salat 
	 Obst 
Fr.	 Gemüsekremsuppe (aW,g) 
	 Pfannkuchen mit Marmelade gefüllt (aW,c,g) 
	 Vanillesoße (g) 
  

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th. Schupp 
Küchenmeister 

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:  
aW-Weizenmehl, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie, f-Soja. 
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Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben: 

Brockhaus Lexikon, Jubiläumsausgabe 
in 12 Bänden	�  Tel. 1496 

Eine wichtige BITTE: 
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben wurden, damit diese aus der Angebots-Liste 
wieder gestrichen werden können. 

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie brauchbare Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten oder Gegenstände suchen, melden Sie 
sich unter Tel. 9208-16. 
Wir werden diese Artikel kostenlos in den nächsten drei Aus-
gaben des Mitteilungsblattes veröffentlichen. 

Hinweis zur Wertstoff- und Grünmüllannahme 
Aufgrund der aktuellen Lage zum Corona-Virus erfolgt die 
Wertstoff- und Grünmüllannahme unter folgenden Bedingun-
gen: 

Zum Schutz Ihrer Gesundheit und der des Annahmeperso-
nals: Halten Sie bitte Abstand von mind. 1,5 m zu ande-
ren Personen. 
Das Annahmepersonal ist berechtigt, die Anzahl der Per-
sonen zu begrenzen, die gleichzeitig Wertstoffe bzw. Grün-
müll abgeben. 
Die Annahme von Elektroschrott mit akkubetriebenen Gerä-
ten wird vorübergehend ausgesetzt. Diese Vorsichtsmaß-
nahme dient dazu, die Kontakte mit dem Annahmepersonal 
zu vermeiden, da Akkus von den anliefernden Personen 
vor dem Einwurf in den Sammelbehälter entfernt und dem 
Annahmepersonal übergeben werden muss. 

Nächste Grünmüllannahme in Kerlenmoos: 
Samstag, 16.05.2020 von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch, 20.05.2020 von 18.00 – 20.00 Uhr 
Nächste Wertstoffannahme auf dem Parkplatz vor der Fest-
halle: 
Samstag, 16.05.2020 von 8.00 – 12.00 Uhr 

Wir bitten um gegenseitige Rücksichtnahme und Einhal-
tung der oben genannten Bedingungen. 

Gästeamt

 
Gutschein der Region Waldburg 

Geburtstagsgeschenk oder ein kleines Dankeschön - der 

Genießer-Gutschein 
der Region Waldburg 
Sie brauchen noch ein Geburtstagsgeschenk oder 
ein kleines Dankeschön - der Genießer-Gutschein 
der Region Waldburg bietet für jeden das Richtige. 

In Gastronomie, bei Direktvermarktern und bei kulturellen Veran-
staltungen können die Gutscheine in der Region Waldburg ein-
gelöst werden. Einen Flyer mit den Anbietern erhalten Sie beim 
Gästeamt. 
Den Gutschein können Sie in jeder Höhe ausstellen lassen und 
er ist in allen sechs Gästeämtern der Region Waldburg erhältlich. 
Weitere Informationen: Gästeamt Bodnegg Tel. 07520/9208-11 

Schulnachrichten

Schule ist vorbereitet - Wiederöffnung für 
Abschlussklassen am 4. Mai 
Am Montag, den 4. Mai, startete die Unterrichtsphase für die jet-
zigen und kommenden Abschlussklassen am BZB. Die Organisa-
tion ist durchdacht und bietet allen Beteiligten einen guten Schutz 
vor einer Infektion. In den ausgewählten Räumen wurde mit aus-
reichendem Abstand gestuhlt, jede Klasse erhält ihren eigenen 
Gebäudeeingang, ihr eigenes Pausenareal auf dem Schulgelände, 
zugewiesene Toiletten und ausreichend Seife und Einmalhandtü-
cher in Toiletten und Klassenzimmern. An allen Eingängen sind 
Desinfektionsmittelspender installiert. 
Lehrkräfte aus dem Kollegium und der Fachschaft AES unter Lei-
tung von Birgit Lorenz haben im Homeoffice mittlerweile über 100 
Alltagsmasken genäht. Diese erhalten Schülerinnen und Schüler, 
sofern keine eigenen Masken zur Verfügung stehen. Einen Satz 
von 25 Masken überreichte Schulleiter Alexander Matt mit 
einigen Kolleginnen am vergangenen Montag dem Busun-
ternehmer Mario Schuler für seine Busfahrer.  

Informationen
für Familien

Absage Elternabend 
Der für den 11. Mai geplante Elternabend „Respekt und Acht-
samkeit im Alltag leben“ muss leider aus gegebenem Anlass 
abgesagt werden. 
 
Das hilft berufstätigen Eltern jetzt finanziell 
Pro Kind monatlich bis zu 185 Euro 
Die bereits bestehende Familienleistung Kinderzuschlag, kurz 
KiZ, unterstützt Familien, in denen der Verdienst der Eltern nicht 
für die gesamte Familie reicht. Pro Kind kann das monatlich bis 
zu 185 Euro zusätzlich bedeuten. Bisher war das Durchschnitt-
seinkommen der letzten sechs Monate die Berechnungsgrund-
lage. Eltern, die jetzt weniger verdienen, können vereinfacht den 
Kinderzuschlag, kurz Notfall-KiZ, beantragen. Für den Notfall-KiZ 
wird nun der Berechnungszeitraum deutlich verkürzt. Ab 1. April 
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müssen Familien, die einen Antrag auf den KiZ stellen, nicht mehr 
das Einkommen der letzten sechs Monate nachweisen, sondern 
nur das Einkommen des letzten Monats vor der Antragstellung. 
Diese Regelung gilt befristet bis zum 30. September 2020. Wei-
tere Informationen erhalten Sie unter: www.notfall-kiz.de, Sie 
können den Anspruch auf den Kinderzuschlag unter folgendem 
Link prüfen und gleich beantragen: https://con.arbeitsagentur.
de/prod/kiz/ui/start 
Entschädigungsanspruch bei Schul- und Kitaschließung: 
Wann habe ich einen Anspruch auf Entschädigung nach der 
neuen Regelung? 
Voraussetzung für den Entschädigungsanspruch ist, dass Sor-
geberechtigte einen Verdienstausfall erleiden, der allein auf dem 
Umstand beruht, dass sie infolge der Schließung der Kita oder 
Schule ihre betreuungsbedürftigen Kinder selbst betreuen und 
ihrer Erwerbstätigkeit deswegen nicht nachgehen können. Kin-
der sind dann betreuungsbedürftig, wenn sie das 12. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben. Für Kinder mit Behinderung, die auf 
Hilfe angewiesen sind, gilt es keine Altersgrenze. 
Entschädigungsanspruch wegen geschlossener Schule oder 
Kita 
Wer wegen der behördlichen Schul- oder Kitaschließung die 
eigenen Kinder betreuen muss und nicht zur Arbeit kann, soll 
gegen übermäßige Einkommenseinbußen abgesichert werden. 
Eltern können demnach eine Entschädigung von 67 Prozent des 
monatlichen Nettoeinkommens für bis zu sechs Wochen erhal-
ten. Die monatliche Obergrenze liegt bei 2.016 Euro. Die Aus-
zahlung übernimmt der Arbeitgeber, der bei der zuständigen 
Landesbehörde einen Erstattungsantrag stellen kann. Selbst-
ständige können den Erstattungsantrag direkt bei der zuständi-
gen Landesbehörde stellen. Weitere Informationen erhalten Sie 
unter: www.bmas.de/DE/Schwerpunkte/Informationen-Corona/
entschaedigungsanspruch.html 
Die neue Broschüre „Elterngeld, ElterngeldPlus und Partner-
schaftsbonus vom Januar 2020 können Sie unter folgendem Link 
herunterladen: https://www.bmfsfj.de/blob/94322/d3588b49a59
3543aa482e0232cc98b98/merkblatt-kinderzuschlag-data.pdf  
Bitte melden Sie sich beim Nachbarschaftstreff Bodnegg, Christa 
Gnann, Tel. 920 812 wenn Sie weitere Informationen brauchen. 

Öffentlicher
Personennahverkehr

Schulfahrplan
Seit Montag, 04. Mai und bis auf Weiteres gilt weitgehend der 
SCHULFAHRPLAN im gesamten Verbundgebiet,  d.h. alle im 
Fahrplan mit „S“ gekennzeichneten Kurse verkehren zusätzlich. 
Aber weiterhin fährt der letzte Bus nach Bodnegg um 20.35 Uhr 
am Bahnhof Ravensburg bzw. um 21.01 Uhr an der Bodnegger 
Schule ab. Die Schulbuslinien 101, 102, 103, 104, 105.1, 105.2 
und 222 verkehren nachmittags nicht, da kein Nachmittagsun-
terricht stattfindet. 

 
Fahrplanänderungen der Firma  
Strauss GmbH & Co. KG ab 04.05.2020 
Regionalbuslinien: 
Aufgrund der schrittweisen Öffnung der Schulen werden wir ab 
dem 04.05.2020 alle Regionalbuslinien der Fa. Strauss an Werk-
tagen auf einen Sonderfahrplan „Schule“ erweitern. An Samsta-
gen und Sonntagen findet keine Bedienung statt, ausgenommen 
davon ist die Linie 229 (BähnleLinie). Die Nachtbuslinie N3 ent-
fällt weiterhin. 
Stadtbus Tettnang: 
Die Stadtbuslinien 1-3 verkehren unverändert gemäß dem veröf-
fentlichten Sonderfahrplan inklusive Samstag. 
Auf unserer Homepage stehen die Sonderfahrpläne unter www.
strauss-reisen.de/linie zum Herunterladen für Sie bereit. 
Auskünfte unter 07542-53000 in der Zeit von Montag bis Freitag 
von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 

Klimaschutz

Kennen Sie den Stromverbrauch Ihrer Geräte? 
Die Gemeinde unterstützt Sie beim umweltbewussten Verhal-
ten: Sie können ein Strommessgerät, einen Raumluftsensor zur 
CO2-Bestimmung und einen Hygrometer zur Messung der Luft-
feuchtigkeit kostenlos im Rathaus ausleihen. Bitte rufen Sie bei 
Frau Deuringer an unter Tel. 920 816 und vereinbaren Sie näheres. 
 
Faktencheck Energiewende 
Fakten zur Zukunft der Energieversorgung  
Quellenangabe: Klima- und Energiefonds Wien 
Ohne Wärmewende keine Energiewende 
Nur mit einem weitgehenden Ausstieg aus der Nutzung fossiler 
Brennstoffe kann die Klimakrise eingedämmt werden. Auf Raum-
wärme- und Warmwasserversorgung entfallen etwa ein Drittel des 
Energieeinsatzes und 20 % des CO2- Ausstoßes. Durch Maßnah-
men wie thermische Sanierung und effiziente Heizungsanlagen 
auf Basis erneuerbarer Energie kann der Gesamtenergieeinsatz 
reduziert und der Einsatz fossiler Energie beinahe vollständig ver-
drängt werden. Dadurch lassen sich Heizkosten sparen und die 
Abhängigkeit von den Öllieferantenstaaten verringern. 
Nur rasches Handeln kann die Klimaveränderung begrenzen 
Es ist klar, dass der Ausstieg aus der Verbrennung fossiler Ener-
gieträger wie Kohle, Erdöl und Erdgas entscheidend sein wird, 
um der Klimaveränderung Einhalt zu gebieten. 
Klimaberichte zeigen deutlich: Wir müssen das Zeitfenster nut-
zen und den CO2-Ausstoß bis 2030 um 45 % gegenüber dem 
Wert von 2010 reduzieren. Die globalen CO2-Emissionen sind 
jedoch seit 2017 wieder angestiegen! 
In erneuerbare Wärme zu investieren reduziert hohe Preis-
risiken 
Nachhaltiges Heizen lohnt sich auch finanziell. Das Risiko schwan-
kender Öl- und Gaspreise hat sich stark erhöht. Der gegenwärtige 
Bestand an Zentralheizungskesseln weist eine deutliche Überal-
terung auf - jetzt falsche Investitionsentscheidungen zu treffen, 
würde die Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen auf lange Zeit 
festzementieren. 
Die Wärmewende stärkt den heimischen Wirtschaftsstandort. 
Es gibt keinen Widerspruch zwischen Klimaschutz und Arbeits-
plätzen. Der Umbau des Wirtschaftssystems in Richtung 
Klimafreundlichkeit und Nachhaltigkeit ist eine der größten wirt-
schaftlichen Chancen. 
Es gilt deshalb: Innovative Technologien auf Basis erneuerbarer 
Energien einzusetzen. 
Durch Sanierungsmaßnahmen sind hohe Energieeinsparun-
gen möglich 
Je früher damit begonnen wird, den Gebäudebestand thermisch 
zu sanieren und mit erneuerbaren Energien zu versorgen, desto 
günstiger wird es - unmittelbar für uns und für das Klima. Die 
Hälfte des Energieeinsatzes geht durch geringe Qualität der 
Gebäudehülle verloren. Allein durch Energieeffizienzmaßnah-
men bei bestehenden Heizanlagen können bis zu 20% des Ener-
gieverbrauchs eingespart werden. 
Mit innovativen Technologien und nachhaltigen Strukturen 
wird das Energiesystem zukunftsfit gemacht 
Weltweit sind Wind und Sonnenenergie bereits heute günstiger 
als Energie aus neuen fossilen und nuklearen Kraftwerken. Der 
Wandel lässt die Bereiche Strom, Wärme und Mobilität zuneh-
mend ineinanderwachsen (Sektorenkopplung), Flexibilisierung 
und intelligente Netze werden zu den zentralen Charakteristika 
des zukünftigen Systems. 
Klimaschutzmaßnahmen sind wichtig für den Schutz der 
Gesundheit 
Extreme Temperaturen bzw. extreme Wetterereignisse infolge der 
Klimaveränderung haben drastische Auswirkungen auf unsere 
Gesundheit. Die fossile Energieproduktion, insbesondere die 
Kohlekraftwerke, sind für hohe gesundheitsgefährdende Emis-
sionen verantwortlich. 
Die erneuerbare Energiewende ist daher auch ein Schlüssel zur 
Luftreinhaltung. 
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Ein angemessener Preis für CO2 bewirkt positive Marktim-
pulse 
Ein Mindestpreis für CO2 hilft, ein Marktsignal auszusenden, und 
trägt dazu bei, dass klima- und umweltschädliche Techniken ihre 
Folgekosten selbst tragen müssen. 
Beispiele zeigen, dass ein CO2-Mindestpreis tatsächlich zu deut-
lichen Marktverschiebungen beitragen kann. 
Die erneuerbare Energiewende schafft Versorgungssicherheit 
Neben den unter der Trockenheit leidenden Wasserkraftwerken 
waren es vor allem Kohle- und Atomkaftwerke, deren Leistung 
aufgrund der Hitze eingeschränkt war. Ein dezentrales Energiever-
sorgungssystem auf Basis erneuerbarer Energien schützt dage-
gen vor den Folgen von Extremereignissen. 
Die Möglichkeit Energie zu speichern, wird künftig einen wich-
tigen Beitrag zur Resilienz* des Energiesystems leisten (*Wider-
standskraft). 
Der Mensch als wichtiger Teil der Energiewende  
Technik allein wird das Klimaproblem nicht lösen. Es geht auch 
um Lebensstile und Strukturen, die umweltfreundliche Verhal-
tensweisen unterstützen oder aber verhindern. 
Gelingt es nicht, klimafreundliche Strukturen und Kulturen zu 
schaffen, wird auch innovative Technik keine ausreichende Dekar-
bonisierung bringen. 

Seniorennachrichten

Das Seniorenprogramm  
findet auf weiteres nicht statt! 

Wir bitten um Verständnis! 

Büchereinachrichten

Aktuelles und Corona-Öffnungszeiten 
Liebe Bücherei-Nutzerinnen und -Nutzer, 
unsere aktuellen Öffnungszeiten (bis auf Weiteres) 
sonntags von 10 - 12 Uhr, 
dienstags von 17 - 19 Uhr sowie 
donnerstags von 16 - 18.30 Uhr. 
  
Derzeit kann der Zugang zur Bücherei nur einer begrenzten Besu-
cherzahl gewährt werden. Bitte tragen Sie Mund-/Nasenschutz, 
desinfizieren Sie am Eingang zum Bildungszentrum die Hände 
und halten die 1,5-m-Mindestabstände ein. 
Der Aufenthalt darf sich ausschließlich auf die Ausleihe und Rück-
gabe der Medien beschränken. Die Leseplätze, der Zeitschriften-
bereich und das Spieleangebot in der Kinderecke können aktuell 
nicht genutzt werden. Die Tageszeitung wird gerne mitgegeben. 
Es empfiehlt sich, die gewünschten Medien über unseren 
Online-Katalog vorzubestellen, so dass beim Abholen keine gro-
ßen Wartezeiten entstehen. 
Bis Ende Mai können die Medien ohne Säumnisgebühren zurück-
gegeben werden, wenn das Rückgabedatum in der Schließzeit 
lag. 

Leider müssen alle Treffen und Veranstaltungen vorort bis auf wei-
teres abgesagt werden. 
Bitte beachten Sie auch die Aushänge am Ort, aber das Wich-
tigste: Bleiben Sie gesund! 
Ihr Bücherei-Team 
  
Ablenkung für die ganze Familie garantiert! 
Dora Heldt: Mathilda oder Irgendwer stirbt immer 
Eine nordfriesische Dorfidylle wird durch ein gigantisches Bau-
projekt in Aufruhr versetzt. 
Mathilda liebt ihr Dorf Dettebüll in Nordfriesland, seine Einwoh-
ner und ihre Familie. Na ja, bis auf Ilse, ihre Mutter, vielleicht. Ilse 
ist - im Gegensatz zu Mathilda - eine Ausgeburt an Boshaftig-
keit und Niedertracht. Dann gerät Mathilda und mit ihr ganz Det-
tebüll in einen Strudel von Ereignissen, die den Frieden in ihrem 
Dorf gründlich aus den Angeln heben: Dubiose Männer in dunk-
len Anzügen interessieren sich plötzlich für die endlosen Wiesen 
von Dettebüll. Unruhe macht sich breit unter der Dorfbevölkerung. 
  
Eric Berg: Die Mörderinsel (ein neuer Fall mit Dora Kagel nach 
„Das Nebelhaus“ (vorhanden) 
Ein ermordetes Mädchen, ein freigesprochener Täter, ein Dorf in 
Aufruhr ... Frühsommer: Der Hotelbesitzer Holger Simonsmeyer, 
angeklagt des Mordes an einer jungen Frau aus seinem Heimat-
dorf Trenthin, wird freigesprochen. Er und seine Familie hoffen, 
damit sei nun endlich alles überstanden. Dann wird erneut ein 
junges Mädchen ermordet aufgefunden ... 
  

Mario Giordano: Tante Poldi und der 
Gesang der Sirenen 
Es ist so weit: Die Poldi heiratet Montana. 
So jedenfalls der Plan. Die Hochzeitsvor-
bereitungen laufen auf vollen Touren, bei 
manchen liegen die Nerven bereits blank. 
Aber - man kennt das - Sizilien ist kompli-
ziert, immer kommt was dazwischen. Ein 
Unternehmer verschwindet. Fiel er etwa 
in die Hände der Mafia? Und auf der Isola 
Bella vor Taormina wird die Leiche einer 
jungen Frau angespült. Die schöne Slowa-
kin ist an einer Überdosis Ketamin gestor-
ben. Für die Poldi steht bereits fest: Mord. 
  
Luis Sellano: Portugiesische Wahrheit 
(ein neuer Lissabon-Krimi) 
Ein heißer Sommer in Lissabon: Da ist es 
besonders ärgerlich, dass die Gäste des 
Hotel Oriente den Swimmingpool nicht 
benutzen können. Dort wurde bei Reno-
vierungsarbeiten nämlich eine vor 25 Jah-
ren einbetonierte Leiche gefunden. Henrik 
Falkner, Experte für ungeklärte Verbre-
chen, stellt sofort Nachforschungen an. 
Dabei kommt ihm zupass, dass sich seine 
Mutter während ihres Besuchs in Lissa-
bon ausgerechnet im Oriente einquar-
tiert hat: Henrik kann dort ein und aus 
gehen, ohne Verdacht zu erregen. Aller-

dings muss er sich auch deutlich mehr als geplant mit seiner Mut-
ter auseinandersetzen  
  

Ab 14 Jahren; auch für Erwachsene: 
Monika Feth: Die Julibraut 
Vor drei Jahren verliebte sich Jette in 
den Erdbeerpflücker Georg Taban. Fast 
hätte er sie damals umgebracht, wie ihre 
Freundin Caro. Stattdessen sitzt Georg 
im Gefängnis - für immer aus ihrem 
Leben verbannt, meint Jette. Doch Georg 
hat noch nicht abgeschlossen mit ihr. Als 
Jette sonderbare Botschaften erhält und 
ihre besten Freunde Merle und Mike in 
Unfälle verwickelt werden, begreift sie, 
dass ihre Geschichte mit Georg noch 
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lange nicht vorbei ist. Als sie sich an die Polizei wendet, nimmt 
der neue Kommissar ihre Befürchtungen nicht ernst. 
  

Ab 10 Jahren: 
Kirsten Vogel: Die drei !!!, Rätselhafte 
Himmelszeichen 
Die drei Freundinnen helfen den Geschwis-
tern Jana und Justus bei der Suche nach 
einem kostbaren Familienschmuck. Der 
Urgroßvater der beiden hat den Schmuck 
aus Angst vor Dieben an einem gehei-
men Ort versteckt und als Hinweis nur ein 
altes Buch zurückgelassen - voll mit Rät-
seln über das Weltall und die Sterne. Ganz 
schön knifflig für die drei !!! und gefähr-
lich, denn offenbar sind noch andere hin-
ter dem wertvollen Erbstück her... 

  Ab 7 Jahren: 
Bettina Göschl: Die Nordseedetektive – Das Gespensterhotel 
Emma, Lukas und Papa Mick haben einen neuen Detektivauf-
trag! Im Hotel „Zur Krabbe“ auf Norderney spukt es - angeblich. 
Und deshalb kommen keine Gäste mehr. Nur gut, dass Groß-
onkel Janssens Spezialbus für so einen Fall bestens ausgestat-
tet ist. Während sich Mick im Inselhotel einmietet, legen sich die 
Kinder auf die Lauer. 
  

Ulf Blanck, Boris Pfeiffer: 
Die drei ??? 
Kids, Hilfe, Geisterzug! 
Justus, Peter und Bob sind beste 
Freunde und Detektive! Zusammen 
haben die drei ??? schon viele knifflige 
Fälle gelöst. Eine neblige Nacht und ein 
geheimnisvoller Zug: Die drei ??? gehen 
der Sache auf den Grund. 
  

Die drei ??? Kids, Der unsichtbare Dieb 
Ein Dieb will ein wertvolles Gemälde aus dem Rathaus stehlen. 
Die drei ??? Kids müssen das unbedingt verhindern. 

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Edgar Briemle, Administrator	 07529 1350 
Schulstr. 16 | 88267 Vogt 
edgar.briemle@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs 	 Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	 Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch 	 08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag	 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker	 Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de	

Bankverbindung: Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich	 Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier	 Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag	 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag	 15.00 - 16.30 Uhr

Gottesdienste in der Corona-Zeit 
Liebe Schwestern, liebe Brüder, 
nachdem wir in den vergangenen Wochen die Gottesdienste 
nichtöffentlich gefeiert haben, wird es ab dem 9. Mai 2020 wie-
der möglich sein, diese unter Einhaltung bestimmter Regeln und 
Auflagen in unseren Kirchen öffentlich zu feiern. In anderen Räu-
men zu feiern, ist nicht erlaubt. Wir werden die Gottesdienstzeiten, 
Gottesdiensttage und Gottesdienstorte wie vor der Corona-Krise 
nach und nach wieder aufnehmen. Diese können Sie dem Amts-
blatt und auch im Internet auf der Homepage der Kirchengemein-
den entnehmen. 
•	� Es wird nur eine begrenzte Zahl von Mitfeiernden bei allen 

Gottesdiensten geben können. Die Zahl orientiert sich an der 
Größe des Kirchenraumes. Zwischen den Mitfeiernden muss 
mindestens 2 Meter Abstand nach allen vier Seiten gewähr-
leistet sein. Familienmitglieder, die in einer häuslichen Gemein-
schaft leben, werden nicht getrennt. Die einzelnen Sitzplätze 
sind gekennzeichnet. Alle Mitfeiernden müssen einen Sitzplatz 
haben. Stehplätze sind nicht möglich. Eine zusätzliche Bestuh-
lung darf nicht vorgenommen werden. Diese Regel gilt sowohl 
für die Eucharistiefeiern und Wort-Gottes-Feiern, wie auch für 
andere Gottesdienstformen wie Rosenkranz, Anbetung und 
Andachten. Beim Betreten und Verlassen der Kirche ist ebenso 
der Mindestabstand von 2 Metern einzuhalten. Menschenan-
sammlungen an den Ein- und Ausgängen darf es nicht geben. 

•	� Im Eingangsbereich wird es die Möglichkeit zur Handdesin-
fektion geben. 

•	� Auf den Gemeindegesang muss leider verzichtet werden, 
da dieser ein besonderes Infektionsrisiko birgt. Darum werden 
Vorsänger eingesetzt. 

•	� Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung für alle Gottes-
dienstbesucher wird empfohlen. 

•	� Es ist eine vorherige Anmeldung zu den Gottesdiensten not-
wendig. Diese können Sie telefonisch zu den Öffnungszeiten 
des Pfarrbüros oder per Mail tätigen. Durch die begrenzte Got-
tesdienstbesucherzahl kann es vorkommen, dass keine freien 
Plätze mehr vorhanden sind. Dann können Sie sich gleich für 
einen der nächsten Gottesdienste vormerken lassen. Bitte 
haben Sie Verständnis, dass Sie sich nicht gleich für alle Got-
tesdienste und Feiern eintragen lassen können. Das würde 
unsere Arbeit zwar erleichtern, wäre aber unter diesen gege-
benen Umständen anderen gegenüber nicht gut. 



Seite 12	 Donnerstag, den 7. Mai 2020� Bodnegger Mitteilungen

 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

  Bi
tte

 b
ea

ch
te

n 
Si

e:
 V

or
he

rig
e A

nm
eld

un
g 

zu
 d

en
 G

ot
te

sd
ien

st
en

 n
ot

we
nd

ig
, t

ele
fo

ni
sc

h 
od

er
 p

er
 M

ail
 zu

 d
en

 Ö
ffn

un
gs

ze
ite

n 
de

s 
Pf

ar
rb

ür
os

. H
er

zli
ch

en
 D

an
k f

ür
 Ih

r V
er

st
än

dn
is.

  
Te

l. 0
75

20
 21

45
 o

de
r e

-m
ail

: s
tu

lri
ch

un
dm

ag
nu

s.b
od

ne
gg

@
dr

s.d
e 

  

Se
els

or
ge

ein
he

it  
VO

RA
LL

GÄ
U 

 

Bo
dn

eg
g 

St
. U

lric
h u

nd
 M

ag
nu

s 
 

  G
rü

nk
ra

ut
 

  S
t. G

all
us

 un
d 

Ni
ko

lau
s 

Sc
hl

ier
 

St
. M

ar
tin

 
Un

te
ra

nk
en

re
ut

e 
Ma

riä
 H

im
me

lfa
hr

t 

Sa
m

st
ag

, 0
9.0

5.2
02

0 
19

:0
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
19

:0
0 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
 

 
So

nn
ta

g,
 10

.05
.20

20
  

5. 
So

nn
ta

g 
de

r O
st

er
ze

it 
L1

: A
pg

 6,
 1-

7 
L2

: 1
 P

etr
 2,

 4-
9 

Ev
: J

oh
 14

, 1
-1

2 
 Mu

tte
rta

g 

17
:0

0 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 in

 de
r K

irc
he

 
10

:0
0 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 
10

:3
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
Pf

ar
rk

irc
he

 w
/R

en
ov

ier
un

g 
bi

s a
uf

 w
eit

er
es

 g
es

ch
lo

ss
en

 
09

:0
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

 
 

Mo
nt

ag
, 1

1.0
5.2

02
0 

 
 

19
:0

0 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 
 

Di
en

st
ag

, 1
2.0

5.2
02

0 
Hl

. A
ch

ille
us

, H
l. P

an
kra

tiu
s 

   

18
:1

5 U
hr

 -1
8:

45
 U

hr
 

sti
lle

 A
nb

etu
ng

 m
it L

ob
pr

eis
 

19
:0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
  

Me
ss

e +
 Jo

se
f L

inz
me

ier
 

Me
ss

e +
 N

or
be

rt 
Ba

rth
 

 
 

Mi
ttw

oc
h,

 13
.05

.20
20

 
Un

se
re

 Li
eb

e F
ra

u v
on

 F
ati

ma
 

 

18
:0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tis
ch

e A
nb

etu
ng

 
 

19
:0

0 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 
 

Do
nn

er
st

ag
, 1

4.0
5.2

02
0 

 
17

:0
0 U

hr
 R

os
en

kra
nz

 in
 de

r K
irc

he
 

19
:0

0 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

 
Ta

g 
de

r e
wi

ge
n 

An
be

tu
ng

 
08

:0
0 U

hr
 E

uc
ha

ris
tie

fei
er

, a
ns

ch
l. 

Au
ss

etz
un

g d
es

 A
lle

rh
eil

igs
ten

 
18

:0
0 U

hr
 S

ch
lus

sa
nd

ac
ht 

 
Fr

eit
ag

, 1
5.0

5.2
02

0  
  

19
:0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

  

19
:0

0 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

  

 
 

Sa
m

st
ag

, 1
6.0

5.2
02

0 
Hl

. J
oh

an
ne

s N
ep

om
uk

 
 

19
:0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 
 

So
nn

ta
g,

 17
.05

.20
20

  
6. 

So
nn

ta
g 

de
r O

st
er

ze
it 

L1
: A

pg
 8,

 5-
8.1

4-
17

 
L2

: 1
 P

etr
 3,

 15
-1

8 
Ev

: J
oh

 14
, 1

5-
21

 

08
:3

0 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 

09
:0

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

 17
:0

0 U
hr

 R
os

en
kra

nz
 in

 de
r K

irc
he

 

  
 

10
:3

0 U
hr

 E
uc

ha
ris

tie
fei

er
 

G
ot

te
sd

ie
ns

to
rd

nu
ng

 v
om

 0
9.

05
.2

02
0 

bi
s 

17
.0

5.
20

20
 

    



Bodnegger Mitteilungen	 Donnerstag, den 7. Mai 2020� Seite 13

•	� Personen mit Krankheitssymptomen können nicht an den 
Gottesdiensten teilnehmen. 

Wie Sie sehen, erfordert die Umsetzung und Lockerung der Got-
tesdiensteinschränkungen ganz viel an Organisation, Kraft, Über-
legungen und zudem von allen eine gehörige Portion an Geduld, 
Ausdauer, Verständnis und vor allem Disziplin der Mitfeiernden. 

Taufen in der Corona-Zeit 
Diese oben ausgeführten Regelungen betreffen auch die Taufen, 
die ab sofort als Einzeltaufen stattfinden dürfen. 
Erstkommunion und Firmung in der Corona-Zeit 
Ausführliche Hinweise im Umgang mit den verschobenen Erst-
kommunionen und Firmungen werden in den nächsten Tagen 
gesondert von Rottenburg kommen. 

Beisetzungenin der Corona-Zeit 
Diese können ab sofort mit maximal 50 Teilnehmer*innen statt-
finden. 

Trauergottesdienst/Requiem in der Corona-Zeit 
Die können in gleichem Rahmen gefeiert werden wie die ande-
ren Gottesdienste. 
Dass uns diese Regelungen und Vorgaben, die uns der Coro-
na-Virus aufzwingt, so zu handeln, nicht gefällt, das können Sie 
sich leicht denken. Wir hätten es gerne anders, so richtig feierlich 
und mit viel Gesang, wie es dieser Zeit entsprechend wäre. Aber 
starten wir unter diesen schwierigen Bedingungen und machen 
wir das Beste daraus. Es kommen hoffentlich bald wieder die 
Zeiten, in denen wir nicht mehr so eingeschränkt Gottesdienste 
feiern müssen. 
Wer zu Hause in Verbundenheit diesen Gottesdienst mitfeiern 
möchte, kann dafür eine Gottesdienstvorlage für einen sog. Haus-
gottesdienst benutzen. Wir werden diese in kleiner Stückzahl in 
den Kirchen auslegen. Diese Gottesdienstvorlage kann auf unse-
rer Homepage www.unsere-seelsorgeeinheit.de gelesen und bei 
Bedarf ausgedruckt werden. 
Ich grüße Sie herzlich, auch im Namen von Herrn Pfarrer Jast, 
mit der Bitte um Gottes Segen für Sie. Trotz gefordertem Abstand 
stehen wir zueinander und beten füreinander. Diese Zeit erfordert 
das im Besonderen. 
Pfarrer Edgar Briemle, Administrator 
 

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leserinnen und Leser,  
während einer sogenannten Fünfminutenpause in meiner Schule 
in Albstadt stand ich am Tisch eines Freundes, als mir plötz-
lich ein süßer, lieblicher Duft in die Nase stieg. Es war ein Duft, 
den ich kannte, aber ich wusste nicht, was es war. Die Nase 
hoch in die Luft gehalten machte ich mich auf die Suche nach 
der Quelle. Es stellte sich heraus, dass eine Mitschülerin unter 
ihrem Tisch eine Dose mit Erdbeeren geöffnet hatte. Sie wollte 
gerade mit ihren Freundinnen teilen. Wegessen wollte ich ihr 
nichts, aber ich war stolz, dem Geheimnis des Duftes auf die 
Spur gekommen zu sein. 
„Was steigt da herauf aus der Wüste wie ein gerader Rauch, wie 
ein Duft von Myrrhe, Weihrauch und Gewürz...?“ heißt es im Hohe-
lied Salomos (3,6). Dem Verliebten steigt ein Duft in die Nase, den 
er kennt. Wie Myrrhe riecht, wissen heute die wenigsten, auch ich 
würde ihren Duft nicht erkennen. Die Menschen des alten Israel 
wussten es sehr wohl. So bekommen sie über den Geruch Bilder 
in den Kopf. Mit Myrrhe wird Arznei angerührt, außerdem ist sie 
ein Bestandteil des Salböles für die Priester. In Psalm 45,9 heißt 
es über den König: „Deine Kleider sind lauter Myrrhe...“ 
Das sind Bilder von der Schönheit Gottes und seines Tuns. Es 
ist der Duft des Heils. Gott als der Arzt, der den Menschen Hilfe 
bringt. Nicht umsonst haben auch die Weisen aus dem Morgen-
land Myrrhe für das Jesuskind im Gepäck. Das Bild von Gott als 
der König, der die Menschen beschützt, auf den Verlass ist. Die-
sen ewigen König kann ich aufnehmen wie einen Duft. 
Und dieser Duft hilft mir, die Welt mit vertrauensvollen Augen zu 
sehen, meine Ängste zu besiegen. Er gibt mir ein Bild von Gott, 

der für mich und für meine Mitmenschen das Gute will und tut. 
Er hilft mir, das Richtige für meine Mitmenschen zu tun. Wir hal-
ten gerade Distanz, um die Schwachen zu schützen. Aber den 
Duft von Blumen riechen wir alle. 
Der Frühling ist da, er hat viele Gerüche für uns bereit, an denen 
wir uns freuen können. Da können wir uns erinnern lassen an den 
Duft des Heils, der für alle aufsteigt und den wir mit unseren Mit-
menschen teilen. 
Derzeit verändert sich vieles, die Einschränkungen des öffent-
lichen Lebens werden nach und nach gelockert. Dabei fahren 
wir als Kirchengemeinde wie viele andere auf Sicht. 
Wir gehen davon aus, dass Gemeindehäuser vorerst geschlos-
sen bleiben und der Publikumsverkehr in den Pfarrbüros eben-
falls nicht oder nur sehr eingeschränkt möglich bleiben wird. 
Nehmen Sie bei Bedarf jederzeit gerne telefonisch oder per 
Mail Kontakt mit uns auf!  

Gottesdienste sind mit Auflagen wieder möglich.  
Es ist uns wichtig, theologisch und organisatorisch eine Wieder-
aufnahme gut vorzubereiten. Darum wird es in der Sitzung des 
KGR am 12.05. gehen. Aufgrund der aktuellen Lage ist die Sit-
zung nicht öffentlich. 

Am 10.05. findet noch kein Gottesdienst statt!  
Aber bis zur Wiederaufnahme unserer regulären Gottesdienste 
werden in Atzenweiler auch weiterhin zur Gottesdienstzeit die 
Glocken geläutet (immer 10.15 Uhr). Wir erinnern damit an die 
Gottesdienstgemeinschaft und senden ein kleines Zeichen der 
Verbundenheit. 

Bleiben Sie behütet! 
Pfarrer Jörg Boss, Pfarrer Manfred Bürkle 
 
Die Anmeldungen für den Konfirmationsunterricht des neuen 
Jahrgangs sind verschickt worden 
Angeschrieben wurden die Jugendlichen, die derzeit die 7. Klasse 
besuchen bzw. bis zum 30.06.2021 das 14. Lebensjahr vollen-
den. Sollten Sie kein Schreiben erhalten haben, aber Ihr Kind für 
die Konfirmation anmelden wollen, melden Sie sich gerne bei 
uns! Danke! 
 
Andachten und Predigten 
von der ev. Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt 
finden Sie auf unsere Homepage: www.miteinanderkirche.de. 
Sollten Sie die Texte per Mail erhalten wollen, melden Sie sich 
gerne. 
  
Hören Sie mal rein: 
Unter der Telefonnummer 07529 / 89 39 945 stellen wir, von der 
ev. Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt, regelmäßig einen neuen 
Impuls ein, den Sie anhören können. Eine kurze Auszeit in die-
sen Tagen! 
  
Informieren Sie sich über die 
Andachten und Gottesdienste im Rundfunk: 
z.B. https://www.zdf.fernsehgottesdienst.de/ oder 
https://rundfunk.evangelisch.de/kirche-im-radio 
 
Persönliche Gespräche und Kontakte mit Ihrer ev. Kirchen-
gemeinde Atzenweiler-Vogt 
Melden Sie sich gerne telefonisch im Pfarrbüro Vogt (07529 / 
1782), wenn Sie Interesse haben, angerufen zu werden und sich 
auszutauschen. 
Sie können auch per Mail Kontakt mit uns aufnehmen. 
 
Hier bekommen Sie Hilfe und Unterstützung für Besorgungen 
Gemeinde Bodnegg: 920 820 oder 920 823 oder per E-Mail: 
info@bodnegg.de 
Gemeinde Grünkraut, Sabine Jehle 0751 / 760245 
Gemeinde Vogt, Frau Schäch: 07529 / 9727195 
Gemeinde Waldburg, 07529/9717-35 oder per E-Mail: notversor-
gung@gemeinde-waldburg.de 
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NOT-TELEFON
für Erwachsene während der Corona-Krise
NOT-TELEFON

 während der Corona-Krise

Ihnen fällt Zuhause die Decke auf den Kopf, weil Sie mit 
den Kindern nicht rausdürfen und jetzt auch noch die 
Spielplätze geschlossen sind?

Sie fühlen sich schrecklich allein Zuhause? Sie wissen 
nicht wie Sie die Zeit in Quarantäne meistern sollen? Sie 
brauchen seelische Unterstützung?

SIE SIND NICHT ALLEIN –  
WIR SIND FÜR SIE DA!

Ein Dienst des 
Diakonischen Werks 
Oberschwaben Allgäu Bodensee

Fachbereich Psychologische Beratung 
Marktstraße 53, 88212 Ravensburg 
pbs@diakonie-oab.de

*außer an Feiertagen

Unter der Telefonnummer 0751 3977 erreichen  
Sie unser Not-Telefon zu folgenden Zeiten*:

Montag       09:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag      14:00 – 16:00 Uhr 
Mittwoch      14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr
Freitag       09:00 – 12:00 Uhr 
 
Wir bitten Sie um Verständnis,  
dass es je nach Anfrage zu  
Wartezeiten kommen kann.

Wir 
sind für Sie da –  Jetzt auch mit  Online-Beratungen!https://www.evangelische-beratung.info/psychologi-sche-beratung-ravensburg

Not-Telefon Erwachsene
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NOT-TELEFON
für Kinder und Jugendliche während der Corona-Krise
NOT-TELEFON

 während der Corona-Krise

Ihr stresst Euch Zuhause gerade alle an? Mama und  
Papa sind schlecht gelaunt und lassen es an Dir aus?  
Du verstehst nicht, was gerade in der Welt passiert und  
es macht Dir Angst? Du fühlst Dich allein? Du hast Sorgen 
und weist nicht, mit wem Du sprechen sollst, weil jeder  
gerade so genervt ist?

DU BIST NICHT ALLEIN –  
WIR SIND FÜR DICH DA!

Ein Dienst des 
Diakonischen Werks 
Oberschwaben Allgäu Bodensee

Fachbereich Psychologische Beratung 
Marktstraße 53, 88212 Ravensburg 
pbs@diakonie-oab.de

Unter der Telefonnummer 0751 3977 erreichst  
Du unser Not-Telefon zu folgenden Zeiten*:

Montag       09:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag      14:00 – 16:00 Uhr 
Mittwoch      14:00 – 16:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr
Freitag       09:00 – 12:00 Uhr 

Bitte hab Verständnis, 
dass es je nach Anfrage zu  
Wartezeiten kommen kann. Wir 

sind für Dich da –  Jetzt auch mit  Online-Beratungen!https://www.evangelische-beratung.info/psychologi-sche-beratung-ravensburg

*außer an Feiertagen

Not-Telefon Jugendliche

Krisentelefon 
Die Diakonie bietet zu besonderen Zeiten ein Krisen-Telefon der 
Psychologischen Beratungsstelle an: 0751 3977 
Überregionale Telefonseelsorge: 
0800/1110111 oder 0800/1110222. 

Wichtige Hinweise: 
Die Einschränkungen zum Schutz der Bevölkerung bestehen 
bis auf weiteres fort. Daher finden in unseren Kirchen vorerst 
bis einschließlich 10.05. keine Gottesdienste statt. 
Die Gemeindehäuser sind geschlossen wie auch die Pfarrbüros 
für den Publikumsverkehr. 
Nehmen Sie bei Bedarf jederzeit gerne telefonisch oder per 
Mail Kontakt mit uns auf! 
  
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
Die Sonntagspredigten liegen aus.  
  
Glockenläuten: 
Jeden Abend um 19 Uhr in Atzenweiler und um 19.30 Uhr in Vogt, 
läuten die Glocken und alle sind eingeladen, zuhause innezuhal-
ten, ein Lied zu singen oder ein Gebet zu sprechen. So zeigen 
wir Verbundenheit in der Distanz! 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
 
Bürozeiten: 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
email: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrer Jörg Boss Telefon: (07529) 1782, Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
email persönlich joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut 
email persönlich manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 

Vereinsnachrichten

Skifreunde Bodnegg e.V.

Absage Triathlon und Triathlönle zum Vergnügen 
Nachdem wir abgewartet haben, wie sich die Situation mit Corona 
entwickelt, müssen wir leider schweren Herzens den Triathlon und 
das Triathlönle zum Vergnügen dieses Jahr absagen. Eine Durch-
führung unter Berücksichtigung der erforderlichen und aus unse-
rer Sicht auch notwendigen Vorsichtsmaßnahmen wäre weder 
möglich noch würde es dem einzigartigen Charakter dieser Ver-
anstaltung gerecht. 
Wir hoffen, dass wir im nächsten Jahr wieder in gewohnter Weise 
diese Möglichkeit der Begegnung und des sportlichen Miteinan-
ders veranstalten können. 
Die Skifreunde Bodnegg wünschen allen, dass sie gut durch diese 
Zeit kommen und vor allem gesund bleiben. 
Dieter Franke 
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Sozialverband VDK 

Frauen im Sozialverband VdK 
Die Corona-Krise hat Deutschland fest im Griff. Da ging ganz 
unter, dass am 17. März 2020, als die Schulen wegen der Pan-
demie schlossen, „Equal Pay Day“ war. Denn es gibt eine Ent-
geltdifferenz zwischen männlichen und weiblichen Arbeitnehmern 
von 21 Prozent. Diese Lohnlücke in Deutschland macht, in Kalen-
dertage umgerechnet, 77 Tage aus. Dies ärgert viele Frauen, 
auch weil geringere Löhne für geringere Renten sorgen. Viele 
der aktuell 120.650 weiblichen Mitglieder des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg wollen sich ebenfalls nicht damit abfin-
den. Die VdK-Frauen im Lande stellen mittlerweile gut 50,5 Pro-
zent der insgesamt rund 239.000 Mitglieder. Seit seiner Anfänge 
vor 75 Jahren engagieren sich zahllose Frauen im Sozialverband 
VdK in Bund und Land und gestalten die Verbandsarbeit und die 
VdK-Sozialpolitik wesentlich mit. Auf Bundesebene hat der VdK 
schon seit 2008 eine weibliche Spitze. Im VdK Baden-Württem-
berg üben zwischenzeitlich 4517 Frauen gewählte Ehrenämter aus 
- Tendenz weiter steigend - um für die berechtigten Anliegen von 
Frauen, von Rentnerinnen und Rentnern, von Pflegebedürftigen 
und pflegenden Angehörigen und von Menschen mit Behinde-
rung oder chronischen Krankheiten zu streiten. Im Vergleich mit 
den männlichen Mitgliedern im Lande macht der Frauenanteil in 
Ämtern bereits gut 49 Prozent aus. 
 
Warnung vor „Corona“-Enkeltrick 
Vom „Enkeltrick“, der kriminellen Betrugsmasche, die schon viele 
ältere Menschen geschädigt hat, gibt es eine neue Variante: Betrü-
ger nutzen die aktuelle Corona-Krise aus und versuchen als ver-
meintliche Angehörige alten Menschen viel Geld aus der Tasche 
zu ziehen, warnte kürzlich das Landeskriminalamt (LKA). Laut LKA 
würden sich Anrufer am Telefon als mit dem Coronavirus infizierte 
Verwandte ausgeben, die sofort Geld für angebliche Behandlun-
gen bräuchten. Dann werde vorgeschlagen, dass ein „Freund“ 
das Geld oder auch Wertgegenstände abholen komme. Das LKA 
rät, niemals Fremden Eigentum auszuhändigen. Die Betroffenen 
sollten darauf bestehen, dass die Anrufer selbst ihren Namen 
sagen - anstatt sich dazu verleiten zu lassen, den Namen von 
Enkeln, Neffen oder Nichten zu erraten - nach der Methode „... 
rate mal, wer anruft?“. Hilfreich sei auch, nach Begebenheiten 
zu fragen, die nur echte Angehörige wissen können. Zudem wird 
empfohlen, nie seine Verwandtschafts- und Vermögensverhält-
nisse preiszugeben. Und, sofern ein Betrug vermutet wird, sollten 
sich die Betroffenen unter 110 an die Polizei wenden. Des Weite-
ren warnt das LKA davor, auf Online-Plattformen, die vorgeben 
rare Schutzmasken oder Desinfektionsmittel zu vertreiben, Ware 
zu horrenden Preisen zu bestellen. Oft werde selbst nach Erhalt 
des Geldes nicht geliefert. 

TSV Bodnegg

Abteilung Fußball
Erneut Spielabsagen für den TSV Bodnegg 
Wiederum erreichten uns Spielabsagen durch den wfv. 
Folgende Begegnungen der Jugendabteilung wurden abgesetzt. 
E-Junioren 
08.05.2020 SGM Waldburg/Ankenreue IV - TSV Bodnegg 
A-Junioren Kreisstaffel 1 
09.05.2020 TSV Bodnegg - TSB Ravensburg 
C-Junioren Kreisstaffel 
09.05.2020 SGM Opfenbach/Westallgäu II - TSV Bodnegg 
D-Junioren Kreisstaffel 
09.05.2020 TSV Bodnegg - TSV Tettnang II 
E-Junioren Kreisstaffel 14 
15.05.2020 TSV Bodnegg - TSV Grünkraut II 
A-Junioren Kreisstaffel 1 
16.05.2020 SGM Aulendorf/Blönr./Ebersb. - TSV Bodnegg 

C-Junioren Kreisstaffel 
16.05.2020 TSV Bodnegg - SV Deuchelried 
D-Junioren Kreisstaffel 2 
16.05.2020 VfB Friedrichshafen III - TSV Bodnegg 
Wir werden Sie weiterhin auf dem Laufenden halten, sollte der 
Spielbetrieb wieder aufgenommen werden können oder eine 
andere Entscheidung vom WfV getroffen werden. Nutzen Sie 
auch die Homepage www.tsv-bodnegg.de oder die Facebook-
seite des TSV Bodnegg. 

Was sonst noch interessiert

 

 

Was es nicht alles gibt…in Rosenharz! 
 
 
 
 
 
 
 

 

Raumvermietungen  

Kantine  
 für Familien-, Betriebs- und sonstige 

Feiern  
 bis zu 170 Personen  
 mit und ohne Catering 
 50 € Nutzungsgebühr zzgl. Ausstattung 

und Verpflegung 

Konferenzräume  
 für bis zu 15 Personen 
 20 €/Tag zzgl. Verpflegung 

Riesen Trampolin (Airtramp) mit 
Disko-Raum  
 für Kindergeburtstage und Ähnliches 
 30 € pro Nutzung 

Mehrzweckhalle  
 für kleinere Sportevents und 

größere Veranstaltungen 
 Bestuhlung für bis zu 180 

Personen 

Kreativräume 
 zum künstlerischen Gestalten, 

Musizieren, Tonen (inkl. Brennofen) 
usw. 

 für 10 - 15 Personen 

Küche  
 gut ausgestattet 
 für Kochkurse oder kleinere Feiern  
 mit Sitzgelegenheiten und 

Gartennutzung 
 für bis zu 10 Personen 

Raum der Stille  
 für meditative Angebote 
 kostenlos 

 Ausstattung 
 Beamer, Mikrofon etc. nach 

Absprache 

 
Kontakt:  Katharina Thiefes, Liebenau Teilhabe gGmbH Rosenharz 
  katharina.thiefes@stiftung-liebenau.de, 07520 929 2759 

Sportangebote 
Aikido: Mo, Mi, Do von 19:30 – 21:30 Uhr 

Michael Hagmann: 0179-2197548 
Schnupperstunden sind montags und donnerstags möglich 

Tanzen (ähnl. Jazzdance): Di von 19:30 – 21:00 Uhr 
judith-berger@gmx.de  

Schnupperstunde jederzeit möglich 

Mehrzweckhalle Rosenharz 

 

 

Sportangebote 

Stiftung Liebenau 
Was es nicht alles gibt...in Rosenharz! 
Sportangebote 
Aikido: Mo, Mi, Do von 19:30 - 21:30 Uhr 

Michael Hagmann: 0179-2197548 
Schnupperstunden sind montags und donnerstags möglich 
Tanzen (ähnl. Jazzdance): Di von 19:30 - 21:00 Uhr 
judith-berger@gmx.de 
Schnupperstunde jederzeit möglich 
Mehrzweckhalle Rosenharz 
Raumvermietungen 
Kantine 
- für Familien-, Betriebs- und sonstige Feiern 
- bis zu 170 Personen 
- mit und ohne Catering 
- 50 € Nutzungsgebühr zzgl. Ausstattung und Verpflegung 
Konferenzräume 
- für bis zu 15 Personen 
- 20 €/Tag zzgl. Verpflegung 
Riesen-Trampolin (Airtramp) mit Disko-Raum 
- für Kindergeburtstage und Ähnliches 
- 30 € pro Nutzung 
Mehrzweckhalle 
- für kleinere Sportevents und größere Veranstaltungen 
- Bestuhlung für bis zu 180 Personen 
Kreativräume 
- �zum künstlerischen Gestalten, Musizieren, Tonen (inkl. Bren-

nofen) usw. 
- für 10 - 15 Personen 
Küche 
- gut ausgestattet 
- für Kochkurse oder kleinere Feiern 
- mit Sitzgelegenheiten und Gartennutzung 
- für bis zu 10 Personen 
Raum der Stille 
- für meditative Angebote 
- kostenlos 
Ausstattung 
- Beamer, Mikrofon etc. nach Absprache 
Kontakt: 
Katharina Thiefes, Liebenau Teilhabe gGmbH Rosenharz 
katharina.thiefes@stiftung-liebenau.de, 07520 929 2759 

Gemeinde Grünkraut
Die Gemeinde Grünkraut sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Verstärkung im Bereich Verkehrsüberwachung (m/w/d)  
Der Einsatz erfolgt in der Überwachung des ruhenden Verkehrs 
in der Ortsmitte. 
Gesucht wird eine stundenweise Mitarbeit, verteilt auf möglichst 
viele Wochentage (geringfügige Beschäftigung). Die Zeiteinteilung 
ist flexibel. Ein sicherer Umgang mit dem Smartphone, Durch-
setzungsfreude und Gewissenhaftigkeit wird erwartet. Die Stelle 
ist unbefristet zu besetzen. Die Vergütung erfolgt nach TVöD. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die Gemeindeverwaltung 
Grünkraut, Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut oder per E-Mail an 
andreas.hermann@gruenkraut.de. Für Rückfragen steht Ihnen 
Herr Hermann, Tel. 0751/7602-15 gerne zur Verfügung. 
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei glei-
cher Eignung vorrangig berücksichtigt. 
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Letzte Bestellrunde für kostenloses Saatgut der 
Blühkampagne „Blühender Landkreis“.  
Auch dieses Jahr erfreute sich die Blühkampagne des Landkrei-
ses riesiger Resonanz. Rund 4.800 Haushalte engagieren sich 
dafür, den voranschreitenden Artenverlust zu stoppen und die 
Artenvielfalt im eigenen Garten zu erhöhen. Dafür werden von den 
Bürgerinnen und Bürgern rund 85.000 Quadratmeter Saatfläche 
vorbereitet. Dies entspricht einer Fläche von zwölf Fußballfeldern. 
Im Rahmen der Kampagne „Blühender Landkreis“ konnten Bür-
gerinnen und Bürger des Landkreises Ravensburg auch in die-
sem Jahr wieder kostenlos Saatgut beziehen. Ermöglicht wurde 
dies durch die mehrjährige Partnerschaft mit der Kreissparkasse 
Ravensburg und die damit verbundene großzügige Förderung des 
Blühprojekts. Zwei ökologisch hochwertige Saatgutmischungen 
stehen zur Wahl. Das Saatgut wird per Post an Interessierte ver-
schickt. Ein Newsletter begleitet die Teilnehmer von der Boden-
vorbereitung bis hin zum Pflegeschnitt des Blühstreifens. 
„In diesem Jahr sind über 1.000 Haushalte mehr mit dabei als im 
vergangenen Jahr“, freut sich der Vorstand der elobau Stiftung, 
Peter Aulmann, über den anhaltenden Zuspruch für das Projekt. 
„Die Menschen wollen etwas für den Erhalt der Artenvielfalt tun 
und sind sehr dankbar für das Mitmachangebot“ so der Mitini-
tiator weiter. 
Ein kleiner Rest an Saatgut ist noch vorhanden und wird an die 
schnellsten Online-Besteller verteilt. Hierzu geben Interessierte 
„letzte.bestellrunde.bluehender-landkreis.org“ in die Zeile ihres 
Browserfensters ein. Dadurch gelangen sie online direkt zum 
Bestellformular des Saatgutes. „Für etwa 200 Haushalte könnte 
unser Vorrat noch reichen“ schätzt Markus Thiel im Bau- und 
Umweltamt des Landkreises. 
Um den größtmöglichen Blüherfolg zu erzielen, empfiehlt es sich 
das Saatgut nach dem kommenden Regen und vor Mitte Mai 
einzusäen. Vorher ist eine gründliche Bodenvorbereitung not-
wendig. Weitere Infos hierzu sowie zum Projekt unter www.blue-
hender-landkreis.org. 
Die Organisatoren freuen sich über die zahlreichen Bilder, die auf 
den Instagram-Kanal der Biodiversitätsstrategie hochgeladen 
wurden. Dort entsteht gerade unter @naturvielvalt.ravensburg ein 
wunderbares Bilderarchiv, das die Blühkampagne dokumentiert. 
Die Kampagne ist ein Teil der Umsetzung der Biodiversitätsstra-
tegie. Informationen zur Biodiversität im Landkreis Ravensburg 
unter www.naturvielfalt-rv.de 

Kostenloses Beratungsangebot  
in der Corona-Krise  
WiR GmbH bietet in Kooperation mit der SteinbeisStiftung 
ein kostenfreies Beratungsangebot für landkreisansässige 
Unternehmen im Gesamtwert von 6.000 Euro  
Welche der angebotenen Corona-Fördermittel sind für meinen 
Betrieb verfügbar? Wie sichere ich meine Liquidität in einer der-
artigen Krisensituation? Wie kann ich mein Geschäftsmodell wei-
ter entwickeln bzw. anpassen, um auch nach der Krise bestehen 
zu können? Diese und viele weitere Fragen werden Selbststän-
digen und KMU aus dem Landkreis Ravensburg im Zuge eines 
kostenfreien Beratungsangebots der Steinbeis-Stiftung in Koope-
ration mit der Wirtschafts- und Innovationsförderungsgesellschaft 
Landkreis Ravensburg, kurz WiR GmbH, beantwortet. „Die Coro-
na-Krise hat unsere Unternehmen im Landkreis Ravensburg zum 
Teil massiv getroffen. Nun muss unsere Wirtschaftsförderung alles 
in unserer Macht stehende tun, um zu unterstützen“, so Landrat 
Harald Sievers. „Das frisch Pressemitteilung geschnürte schnelle 
und individuelle Beratungspaket der WiR leistet einen wichtigen 
Beitrag, um unsere Firmen durch die Krise zu bringen und auf die 
Zeit nach Corona vorzubereiten.“ 
Unter Einbindung des Bundes-Förderprogramms „Förderung 
unternehmerischen Know-hows“ bietet daher das SteinbeisBe-
ratungszentrum Vertriebsanalytik gemeinsam mit der WiR GmbH 
neben einer individuellen kostenfreien Beratung u.a. zu den The-
men „Corona-Restart“, Fördermittel, Geschäftsmodellentwicklung 
bzw. –anpassung oder Digitalisierung ein zusätzliches Unter-
stützungspaket an. Neben einem exklusiven Zugang zu einem 
Video-Portal mit Schulungen und Vorträgen zu unterschiedlichen 
Themen, wird eine Teilnahme an regelmäßigen Video-Konferenzen 
mit Steinbeis-Experten wie z.B. HolidayCheck-Gründer und Digi-

talisierungs-Experte Jens Freiter angeboten. Antragsberechtigt 
sind Selbstständige sowie kleine und mittlere Unternehmen mit 
bis zu 250 Mitarbeitern und einem Jahresumsatz von maximal 50 
Mio. Euro. Das Förderpaket kann für Unternehmen aus dem Land-
kreis Ravensburg direkt über die WiR GmbH beantragt werden. 
Infobox: Bei Fragen zur Förderung steht die WiR GmbH unter 
0751 3590660 oder info@wir-rv.de zur Verfügung. Mehr Informa-
tionen auch unter www.wir-rv.de. 

Wolfegg im Allgäu 
Reinigungskraft (m/w/d) gesucht  
Die Gemeinde Wolfegg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen Mitarbeiter (m/w/d) auf geringfügiger Beschäftigungsbasis 
(450 €- Job) für die Reinigung der Sozialräume des gemeindli-
chen Bauhofs und des Feuerwehrgebäudes sowie für die Fried-
hofskapelle und das WC auf dem Friedhof. 
Wir erwarten eine zuverlässige Erfüllung der Reinigungstätigkeit 
und bieten eine flexible Einteilung der Arbeitszeit. 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre 
schriftliche Bewerbung bis spätestens 15.05.2020 an das Bür-
germeisteramt Wolfegg, Rötenbacher Str. 11, 88364 Wolfegg. 
Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen Frau Kammerlander 
(Tel.: 07527/9601-17) oder Herr Heß (Tel.: 07527/9601-18) gerne 
zur Verfügung. 

MIT IHRER HILFE RETTET 
ÄRZTE OHNE GRENZEN LEBEN.

www.aerzte-ohne-grenzen.de / spenden

 Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE 72 3702 0500 0009 7097 00
BIC: BFSWDE33XXX

WIE DAS DER KLEINEN ALLERE FREDERICA AUS DEM TSCHAD: Das Mädchen 
ist plötzlich schwach und nicht mehr ansprechbar. Sie schläft zwar unter 
einem Moskitonetz. Dennoch zeigt der Schnelltest, dass sie Malaria hat. 
Die von Mücken übertragene Krankheit ist hier eine der häufi gsten 
Todes ursachen bei kleinen Kindern. ärzte ohne grenzen behandelt 
die Zweijährige, bis sie wieder gesund ist und nach Hause kann. 
Wir hören nicht auf zu helfen. Hören Sie nicht auf zu spenden.
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Zusammenhalten - 
 ABER Abstand halten
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Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)
Kalenderwoche

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15  | per Mail   anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

IBAN

Postleitzahl / Ort

BIC

Telefon / Telefax

Bank

E-Mail

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag
Seit 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und organisato-
rischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei 
strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten 
werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. 
Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung 
oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung 
Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden *  
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Bodnegg
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Format- und Preisbeispiele
Für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt

2-spaltig / 50 mm
40,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 0,80 / 1,00 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 50,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 70 mm
50,40 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
70 mm x 0,80 / 1,00 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 64,40 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 80 mm
64,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
80 mm x 0,80 / 1,00  € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 80,00 € exkl. MwSt.

4-spaltig / 50 mm
80,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 1,60 / 2,00 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 100,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 40 mm
32,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 0,80 / 1,00 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 40,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 90 mm
72,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
90 mm x 0,80 / 1,00 € pro mm = Anzeigenpreis
Farbpreis 90,00 € exkl. MwSt.
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MIETGESUCHE

Wir suchen dringend einen neuen Platz 
für unseren Brennholzhandel.

Ca. 1500 m² im Raum Bodnegg und Umgebung.

Holzhandel Bosek | 0170-5322775 ab 18.00 Uhr

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
/1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg
(Verkaufswagen-Standort „Wochenmarkt“ Am Kromerbühl)
wie folgt: Freitag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Zum Wochenende Donnerstag, 07.05. bis Samstag, 09.05.20

Hähnchenbrustfi let
auch mariniert frisch und mager 100 g 1,29 €

Schweinerückensteak auch mariniert 100 g 1,19 €

Zungenwurst hausgemacht 100 g 1,29 €

Rauchpeitschen herzhaft 100 g 1,29 €

Schinken-Ei-Salat 100 g 1,19 €

Fachberatung für Selbstmaler und Renovierer

Falsche Untergrundbewertung, 
Materialauswahl und Arbeitsausführung 
führen zu massiven Bauschäden und
Schimmelbildung mit hohen Folgekosten! 

Lassen Sie sich vorher fachkundig beraten.
Erfahrener Malermeister berät Sie gerne
Vorort. Sparen Sie Geld und Zeit.

Schneider Manfred
88289 Waldburg 

07529-634136 
0170-1603234
se-service@gmx.de

Sozialarbeiterin (59 J., NR, ruhig, beständig, freundlich)
sucht 2-3 Zi.-Whg. im Umkreis von 10-15 km um RV. 0170-1984237

GESCHÄFTSANZEIGENSTELLENANGEBOTE



Wir sind für SIE da!Wir sind für SIE da!
ZUSAMMENHALTEN    MIT ABSTAND

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

 

 
 

 

Vordenken und schon jetzt umstellen!

SD-Programmabschaltung Januar 2021

Info bei
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · TV-Marb@t-online.de

Promedica Alltagsbetreuung –
das individuelle Entlastungssystem

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Katharina Pfleghaar
Tel. 0751 - 76 96 26 04
Liebenhofen 18 | 88287 Grünkraut
ravensburg-wangen@promedicaplus.de 
www.promedicaplus.de/ravensburg-wangen


